
Vorwort zur 3. Auflage

Die umfassend erweiterte und neu bearbeitete 2. Auflage unseres Lehrbuchs „Gesundheits- 
und Krankheitslehre“ hat bei den Lesern eine so erfreuliche Resonanz gefunden, dass bereits 
jetzt eine Neuauflage notwendig wurde. Das Buch wurde dabei um einen Sektor auf nunmehr 
insgesamt neun erweitert. Der neue Sektor IX enthält, verteilt auf zwei Kapitel, in gedrängter 
Form einige theoretische Betrachtungen zu dem Doppelthema des Buchs: zum einen zur 
Krankheitslehre in Gestalt der wichtigsten Krankheitsmodelle (▶ Kap. 38), zum anderen zur 
Gesundheitslehre in Form des Salutogenese-Modells von Antonovsky (▶ Kap. 39). Die klassi-
schen Krankheitsmodelle und das neue, integrative Gesundheitsmodell fungieren als Grund-
pfeiler des theoretischen Unterbaus, auf dem das praktisch orientierte Fach der modernen 
Gesundheits- und Krankheitslehre gründet.

Dem hohen Stellenwert, den der aktuelle Lehrplan dem Gesundheitsmodell von Antonovsky 
einräumt, trägt die 3. Auflage des Lehrbuchs mit einem eigenen Kapitel, das als Schlusskapi-
tel zudem eine exponierte Stellung einnimmt, angemessen Rechnung. Alle übrigen Kapitel 
wurden gründlich durchgesehen, korrigiert und aktualisiert.

Wir danken dem Verlag, namentlich Frau Susanne Moritz und unserem Lektor Herrn Volker 
Drüke, für die hervorragende Zusammenarbeit.

Möge das Buch unseren Leserinnen und Lesern all jene Grundkenntnisse vermitteln, die 
für die erfolgreiche Umsetzung des Fachs Gesundheits- und Krankheitslehre in praktische 
Gesundheits- und Krankenpflege vonnöten sind.

Anregungen, Verbesserungsvorschläge und Kritik sind jederzeit willkommen unter 
www.springer.de.

Uwe Beise 
Silke Heimes 
Werner Schwarz 
Freiburg, Darmstadt und Heidelberg, Herbst 2013
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